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Das Büro für Leichte Sprache Bremen schreibt  
Geschichten in Leichter Sprache. 

Kurze Sätze, einfache Worte, schöne Bilder.
So können alle Menschen 
unsere Geschichten gut verstehen!

Wir haben 37 Geschichten geschrieben.
Die Geschichten sind ganz verschieden.
In diesem Heft finden Sie:
• Eine Übersicht über alle Geschichten
• Ein Bestell-Formular
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Bart ab!    
Paul hat sich rasiert.  
Er hat nun keinen Bart mehr.  
Die Freunde von Paul wollen wissen, 
warum sich Paul rasiert hat.

Diese Geschichte ist kostenlos. 
Sie finden die Geschichte im Internet: 
www.leichte-sprache.de   

Im Sommer         
Max war im Urlaub in der Sonne.
Auf dem Weg nach Hause
trifft Max viele Menschen.
Max trifft auch Lisa.
Max gibt Lisa einen Euro.
Dieser Euro hat eine besondere Bedeutung 
in der Geschichte.   

Rolf, der Pizza-Fahrer    
Rolf ist Pizza-Fahrer in einer großen Stadt.
Rolf mag seine Arbeit nicht mehr.
Die Kunden sind böse zu Rolf, 
weil auf der Pizza zu wenig Gemüse liegt. 
Rolf findet durch einen guten Zufall 
eine neue Arbeit.
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Die rauchen da   
Max will im neuen Jahr 
nicht mehr rauchen. 
Das ist gar nicht so leicht. 
Denn überall wo Max ist, 
rauchen Menschen.

Immer an Weihnachten   
In der Geschichte geht es um einen Hund. 
Der Hund heißt Hanno. 
Hanno läuft von Zuhause weg, 
weil er einen Streit mit seiner Familie hatte. 
In einem Wald trifft Hanno 
den Weihnachtsmann. 
Mit dem Weihnachtsmann 
geht Hanno auf eine Reise. 
Auf der Reise lernt Hanno von Menschen, 
dass die Familie das Wichtigste im Leben ist.
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Mitten in Deutschland      
Ein schwules Paar sitzt in einer Straßen-Bahn.
Auch Fußball-Fans sind in der Straßen-Bahn.
Die Fußball-Fans sind laut und wütend.
Sie beleidigen das schwule Paar.
Lesen Sie, was die Menschen 
in der Straßen-Bahn machen.

Der Boss                  
Anton ist der beste Fußball-Spieler der Stadt.
Anton kann beim End-Spiel 
um die Meisterschaft nicht mitspielen.
Die Mannschaft hat Angst vor dem Gegner.
Anton weiß: 
Fußball macht auch dann Spaß, 
wenn man das Spiel nicht gewinnt.

Der fremde Maler  
Ein Mann lebt in Deutschland. 
Er kommt aus einem anderen Land. 
Im anderen Land war er Lehrer für Malerei. 
In Deutschland möchte der Mann 
auch als Lehrer für Malerei arbeiten. 
Aber der Mann 
kann noch nicht so gut deutsch sprechen.
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Die Uhr                    
Ein Mann kauft sich eine neue Uhr. 
Die Uhr weiß sehr viel und kann sprechen. 
Der Mann findet die Uhr gut. 
Doch dann will die Uhr bestimmen, 
was der Mann macht. 
Zum Beispiel will die Uhr bestimmen, 
was der Mann essen soll.

Emma und Egon           
Egon lebt mit seiner Frau am Meer.
Dann geht die Frau von Egon weg. 
Egon ist allein.
An einem Tag bringt die Post-Botin 
Egon eine Post-Karte.
Die Post-Karte ändert alles.

Das Abenteuer                       
Max will eine Reise machen.
Er kauft eine Abenteuer-Reise.
Auf der Abenteuer-Reise 
bekommt Max einen gefährlichen Auftrag.
Max weiß nicht:
Gehört der Auftrag zur Abenteuer-Reise?
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Tom hilft                                        
Tom arbeitet beim Fernsehen.
Er ist Moderator für die Sendung: Tom hilft.
In der Sendung rufen Menschen an, 
die Hilfe brauchen.

An einem Abend:
In der Sendung 
hat Tom einen ganz besonderen Anrufer.
Der Anrufer sagt, 
dass er von einem anderen Planeten kommt.

Dein Tag                                      
Stell Dir vor:
Du wachst morgens auf.
Heute musst Du nicht arbeiten.
Du kannst machen
worauf Du Lust hast.
Und das machst Du auch.

Du weißt:
Alles was Du heute tust, ist gut.
Denn heute ist Dein Tag.
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Die alte Minna
Mia, Lars und Bruno glauben:
Die alte Minna ist verrückt.
Die alte Minna ist eine Hexe.
Und die alte Minna mag keine Kinder.
Aber stimmt das wirklich?

Liebe im Museum
Tessa und Bodo arbeiten im Museum.
Tessa stellt die Lampen so hin,
dass man die Kunstwerke gut sehen kann.
Bodo passt auf,
dass die Kunstwerke nicht kaputt gehen. 
Aber dann passiert ein Unglück.

Sara findet eine Ausbildung
Sara hat ihren Schul-Abschluss gemacht.
Bald muss Sara wissen, 
welchen Beruf sie machen will.
Leider hat sie noch keine Idee.
Dann sieht sie ein Plakat:
Das Büro für Straßen und Wege
hat einen freien Ausbildungs-Platz.
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Dem Täter auf der Spur
Hanna und Alex haben gesehen:
Ein Mann hat eine alte Frau geschubst. 
Er hat die Handtasche von der alten Frau geklaut.
Danach ist der Mann weg gelaufen.
Dann sehen Hanna und Alex den Mann wieder.
Was sollen sie jetzt machen?

Spuren im Schnee
Britta Blitz ist Reporterin bei einer Zeitung.
Sie will einen Text für die Zeitung schreiben.
Ein Mann hat nämlich gesagt:
Ich habe einen echten Jeti gesehen.
Der Jeti was so groß wie ein Mensch.
Sein Fell war so weiß wie Schnee.

Alle in einem Haus
In einem Haus leben viele Tiere. 
Es ist ein Haus für Tiere in Not. 
Aber es kommen immer mehr Tiere, 
die in Not sind. 
Darum gibt es nicht mehr genug Platz 
für die Tiere.
Die Tiere beginnen, sich zu streiten.
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Rohr-Bruch

In der Wohnung von Tom ist ein Rohr kaputt.
Aus dem Rohr kommt Wasser.
Das Wasser läuft auch  
in die Wohnung von Sabine.
Tom und Sabine streiten sich und
machen alles noch schlimmer.

Klaras Traum vom großen Meer
Klara lebt in der Stadt am Fluss. 
Am Hafen steht ein kleines Schiff. 
Der Kapitän vom Schiff  
ist sehr fies zu seinen See-Leuten. 
Klara will den See-Leuten helfen.

Diebe im Museum 

Im Museum gibt es einen Gold-Schatz.
Der Dieb Raffzahn will den Schatz haben.
Er braucht Hilfe von 2 anderen Dieben. 
Die 3 Diebe machen einen Plan und
gehen zusammen in das Museum.
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Wir fliegen in den Urlaub
Annika ist aufgeregt:
Sie fliegt zum ersten Mal mit einem Flugzeug.
Sie fliegt mit ihrem Freund Mesut in die Türkei.
Am Flughafen gibt es viel zu entdecken:
Annika lernt, was ein Check-In ist und 
was man bei der Sicherheits-Kontrolle macht. 

Pech gehabt
Gustav spielt an einem Spiel-Automaten.
Er spielt jeden Tag.
Er verliert viel Geld. 
Er denkt:
Vielleicht mache ich einen großen Gewinn.
Dann lösen sich alle meine Probleme.

Uwe will sein Leben ändern
Uwe guckt den ganzen Tag Fernsehen.
Er trifft sich nie mit anderen Leuten
und er kann seine Wohnung nicht aufräumen.
Dann schreibt Uwe einen Brief an die Zeitung.
Er schreibt, dass er unglücklich ist.
Kann Uwe sein Leben ändern?
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Elsa wählt
Bald ist Bundestags-Wahl.
Elsa weiß noch nicht genau, 
welche Partei sie wählen will.
Elsa redet mit Politikern und Freunden 
über die Wahl.
Jeder hat eine andere Meinung.

Spuren im Sand
Mina wandert durch die Wüste.
Sie folgt den Spuren von Räubern.
Die Räuber haben etwas geklaut,
das Mina sehr wichtig ist.
Plötzlich gräbt sich ein kleiner Mann aus dem Sand.
Er braucht Minas Hilfe.

Stollen im Oktober
Für Hanna kann Weihnachten  
gar nicht früh genug sein.
Aber ihre Freundin Tine findet das blöd. 
Wieso muss es denn schon im Oktober  
Weihnachts-Gebäck geben?
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Super Bea macht Urlaub
Bea ist eine Super-Heldin. 
Aber auch Super-Helden brauchen Urlaub.
Bea fährt in ein Hotel.
Sie will ihre Ruhe haben.
Aber das ist gar nicht so einfach.

     

Der Bus ohne Dach
Der Bus von Papa steht nur noch rum.
Wir brauchen eine Idee:
Was können wir mit dem Bus machen?

Der Mann ohne Wohnung
Gustav hat viel falsch gemacht.
Er hat alles verloren
und wohnt auf der Straße.
Dann trifft Gustav eine Frau im Zug.
Die Frau kennt die Probleme von Gustav.
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Safari in Afrika
Viele Besucher kommen nach Afrika.  
Sie wollen die Tiere in der Natur sehen. 
Aber es gibt auch Menschen, 
die noch immer Tiere jagen. 
Badu hat solche Jäger bei einer Safari gesehen. 
Er hat schon viele Safaris gemacht. 
Aber diese Safari wird er nie vergessen. 

Ausbruch aus dem Gefängnis
Fiso Grimm will aus dem Gefängnis ausbrechen.
Er hat auch schon einen guten Plan.
Aber für den Plan braucht er die Hilfe von Raffzahn.
Vielleicht ist der Plan doch nicht so gut? 

Karneval mit Bauer Sepp
Sepp hat einen Bauern-Hof mit vielen Tieren.
Er muss sehr viel arbeiten.
Aber an Karneval macht Bauer Sepp frei.
Er trifft eine Frau mit einem tollen Kostüm.
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Ostern in Feuerberg
An Ostern gibt es an vielen Orten große Feuer. 
Diese Feuer nennt man: Oster-Feuer.
Alle glauben:  
Der Ort mit dem größten Oster-Feuer ist am besten. 
Darum ist jedes Jahr an Ostern die Frage: 
Wer hat das größte Oster-Feuer?

Der Frosch in der Flasche
Ein Frosch sitzt in einer Flasche aus Glas.
Wie ist er in die Flasche gekommen?
Stellen wir uns vor, dass die Flasche reden kann.
Was kann die Flasche erzählen?
Die Flasche erzählt uns ihre Geschichte  
von Anfang an.

Nora mit der Sonnenbrille
Tim sucht im Internet eine Freundin.
Er sieht ein Bild von einer Frau  
mit einer Sonnenbrille.
Tim will mehr über die Frau wissen.
Ist er mutig genug für ein Treffen?



Infos zu unseren Geschichten in Leichter Sprache
Eine Geschichte kostet 3,50 Euro.   ·   Jede Geschichte hat etwa 10 bis 15 Seiten.
Sie bekommen die Geschichten als barrierefreie PDF zum selbst ausdrucken.

Eine Bestellung ist nur noch über unseren Webshop möglich:
https://shop.lebenshilfe-bremen.de   ·  im Bereich „Geschichten“  
 
Dort finden Sie auch unser Sparpaket mit allen Geschichten zum Preis von 100,00 €.
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